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Herren 3. Kreisklasse (4)

SSG Gravenbruch III : SSG Gravenbruch II 
Dienstag, 17.01.2023, 20:00 Uhr

Spönlein und Zober und Nguiyen in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Im Spiel der Herren 3. Kreisklasse (4) traf die SSG Gravenbruch III am Dienstag, den 17. Januar im
12. Saisonspiel auf die SSG Gravenbruch II. Die Gäste entführten bei ihrem 9:1-Erfolg die Punkte in
weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 6:28 zeigt, wie klar es letztlich war.
Eine tadellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an
diesem Tag Spönlein, Zober und Nguiyen.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Den Sieg von
Spönlein / Zober konnten Friebel / Weinberg im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser
Zähler an das Gästeteam. Nicht ganz mithalten konnten Knippel / Riffer, beim 5:11, 11:8, 11:13, 8:11
gegen Thiele-Jureit / Nguiyen, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Nach den anfänglichen
Doppeln standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 0:2 gegenüber. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Ronny Friebel
gegen Steffen Zober, eine Niederlage die man vor dem Spiel eher so erwarten konnte. Da war final
wirklich nichts zu holen. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Werner Knippel, das er mit
0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Michael Spönlein verlor. Anschließend ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:4 an den Tisch. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte am
Nachbartisch Alfred Weinberg letztlich im Repertoire, um Duong-Van Nguiyen final zu gefährden,
somit stand es am Ende der Partie 2:11, 5:11, 5:11. Auch wenn zwischendurch Hoffnung
aufflackerte, konnte Frank Riffer seiner Gegnerin Helga Thiele-Jureit letztlich beim 1:3 nicht
gefährlich werden. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Gastteam auf der
Habenseite. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 0:6. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Ronny Friebel beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Michael Spönlein. Werner
Knippel bekam im Anschluss seinen Gegner Steffen Zober beim klaren 3:11, 3:11, 3:11 nicht richtig
in den Griff. Völlig ungefährdet war am Nachbartisch hingegen der Sieg von Alfred Weinberg gegen
Helga Thiele-Jureit nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 4:11, 11:9, 11:5 nicht verloren.
Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Zu
guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde
bekam Frank Riffer bei der unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Duong-Van
Nguiyen. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf
sein Ende.

Nach diesem Ergebnis wird die SSG Gravenbruch III am 29.01.2023 gegen den TTC 1939 Hainstadt
III versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
30.01.2023 gegen den TTC 1939 Hainstadt III mitnehmen.

 Statistik:
 SSG Gravenbruch III

Doppel: Friebel / Weinberg 0:1, Knippel / Riffer 0:1 
Einzel: R. Friebel 0:2, W. Knippel 0:2, A. Weinberg 1:1, F. Riffer 0:2 

 SSG Gravenbruch II
Doppel: Spönlein / Zober 1:0, Thiele-Jureit / Nguiyen 1:0 
Einzel: M. Spönlein 2:0, S. Zober 2:0, H. Thiele-Jureit 1:1, D. Nguiyen 2:0
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